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Der aktuelle Sternenhimmel
Le ciel actuel

Planeten wechseln
an den Morgenhimmel
Thomas Baer

Nach dem faszinierenden Planetenreigen Ende April, Anfang Mai ist nur noch
Venus am Abendhimmel zurückgeblieben. Die anderen Planeten tauchen in den
Sommermonaten bereits wieder am Morgen im Nordosten in Erscheinung; allen
voran Saturn. Doch auch Jupiter wird man schon bald in der morgendlichen
Dämmerung sehen können.

Venus erreicht am 22. August 2002
mit genau 46° Winkelabstand ihre gröss-
te östliche Elongation. Trotz ihres
Helligkeitsanstiegs auf -4.4 mag ist sie als
«Abendstern» jedoch nicht mehr so
auffällig, da sie immer früher untergeht und
somit bei Sonnenuntergang schon recht
tief am Horizont steht. Am 1. August
2002 erfolgt ihr Untergang schon gegen
22:30 Uhr MESZ, am Monatsletzten
dann bereits anderthalb Stunden früher.
Im Fernrohr nimmt die Beleuchtungsphase

weiter ab. Am 19. August 2002
erscheint Venus 24" gross und genau zur
Hälfte beschienen Dichotomie). Am
31. August 2002 zieht der Abendstern
knapp 1° südlich an Spica, dem
Jungfrau-Hauptstern, vorüber.

Mars wird Mitte August von der Sonne

eingeholt und bleibt daher bis Oktober

2002 unbeobachtbar. Doch dann
taucht er, wie seine grossen Genossen,
am Morgenhimmel auf. Am 5. Oktober
2002 verlässt er das Sternbild des Löwen
und tritt in die Jungfrau über, wo man ihn
mit Aussicht auf Erfolg erstmals am
Dämmerungshimmel erspähen kann.
Zum Auffinden von Mars kommt Merkur

zu Hilfe. Dieser hat seine untere
Konjunktion mit der Sonne gerade hinter sich
und gewinnt relativ schnell an westlichem

Winkelabstand. Bereits am 13.

Oktober 2002 erreicht er seine grösste westliche

Elongation mit 18°04". Dank der
steil zum Osthorizont verlaufenden
Morgen-Ekliptik kommt es zu einer respektablen

Morgensichtbarkeit des sonst oft

schwierig zu beobachtenden Planeten.
Bis zum 23. Oktober 2002 nimmt die
Helligkeit des Planeten auf-1.0 mag zu. Das
Duo Mars-Merkur steht lange Zeit sehr
nahe beisammen; es kommt aber nicht zu
einer eigentlichen Konjunktion (Figur 1).

Denebola

Saturn bewegt sich im August
rechtläufig durch den Stier. Er ist damit
gut am Morgenhimmel vor Sonnenaufgang

im Nordosten zu beobachten. Seine

Aufgänge verfrühen sich stetig. Geht
er im August noch gegen 2:30 Uhr MESZ
auf, ist er Ende September 2002 schon
gegen 22:30 Uhr MESZ zu sehen. Auch
Jupiter taucht in der zweiten Augusthälfte

im Nordosten auf. Er hält sich im
Krebs auf und durchquert vom 26.

August 2002 bis 15. September 2002 den
offenen Sternhaufen Praesepe (Krippe),
ein Ereignis, das der interessierte
Planetenbeobachter nicht verpassen sollte!
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Gezeichnet ist die Situation an den Morgen vom 3. bis 12. Oktober 2002 gegen 06:45 Uhr
MESZ. Die Horizonthöhenangaben gelten für den 10. Oktober 2002 (11° Ost und 50° Nord).
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